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1  Ziel der Richtlinie 

Diese Richtlinie soll als Ergänzung zu dem für unser Unternehmen geltenden Code of Conduct die uns 

gesetzten Selbstverpflichtungen auf die Beziehung zu unseren Lieferanten darlegen. Gleichzeitig soll sie 

als Hilfe für die Auswahl der Lieferanten dienen. 

 

2  Geltungsbereich 

Diese Richtlinie gilt für alle Geschäftsbeziehungen zwischen 2D Debus & Diebold Meßsysteme GmbH 

und seinen Lieferanten und soll von diesen auch von Unterlieferanten eingefordert werden. 

 

3  Anforderungen 

3.1  Umweltschutz 

Uns ist der Umweltschutz ein besonderes Anliegen, was wir durch die Einführung und stete 

Umsetzung eines Umweltmanagementsystems dokumentieren. Der verantwortungsvolle Umgang 

mit den natürlichen Ressourcen (Wasser, Luft, Energie, Werkstoffe und Flächen) ist vor allem auch im 

Hinblick auf künftige Generationen von herausragender Bedeutung. Deshalb erwarten wir auch von 

unseren Lieferanten einen verantwortungsvollen und schonenden Umgang mit den Ressourcen in 

ihrem Geschäftsbereich. Ein Umweltmanagementsystem nach ISO 14001 kann dies deutlich 

dokumentieren. 

  



3.2  Menschenrechte und Arbeitsbedingungen 

Als international agierendes Unternehmen leben wir eine Kultur der Vielfalt, die von Offenheit und 

Toleranz sowie Respekt und Vertrauen geprägt ist. Die Einhaltung der international anerkannten 

Menschenrechte wird auch von unseren Lieferanten erwartet. Dies beinhaltet die Ablehnung 

jeglicher Kinder- und Zwangsarbeit, Sklaverei und Menschenhandel sowie menschenunwürdige 

Arbeitsbedingungen. 

Wir setzen bei unseren Lieferanten voraus, dass sie sich an die geltenden Gesetze und Regelungen 

halten, keine Diskriminierung jeglicher Art dulden und sich für Chancengleichheit einsetzen. Dies gilt 

auch für die Einhaltung der Regelungen zu Arbeitszeit, Entlohnung, Arbeits- und Gesundheitsschutz. 

3.3  Fairer Wettbewerb und Korruption 

Unsere Geschäftsbeziehungen beruhen auf gegenseitigem Vertrauen und der Erwartungshaltung, 

sich aufeinander verlassen zu können. Dies gilt selbstverständlich auch für unsere Beziehung zu 

unseren Lieferanten. Der Einsatz für einen fairen Wettbewerb, Beachtung des Kartellrechts und 

Vorgehen gegen Korruption, Erpressung und Bestechung sind Bestandteil unserer Erwartungen an 

unsere Lieferanten. 

3.4  Datenschutz und Schutz des geistigen Eigentums 

Der Schutz vertraulicher, geheimer und personenbezogener Daten ist eine zentrale Anforderung. Die 

hierzu geltenden Gesetze und Vorschriften sind einzuhalten. Daten sollen nur im für die 

Durchführung der Geschäftsbeziehung notwendigen Rahmen erfasst und verarbeitet werden. 

Im selben Rahmen erwarten wir von unseren Lieferanten, dass sie das geistige Eigentum schützen 

und gegen die Verbreitung von Plagiaten vorgehen.  


